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Keschlnß der Kürgerschaft
vom 19 . Mai 1909 .

1 . Gingabe des Sundes deutscher Militiirnnwiirter , Landesverband Kleinen .
Die Bürgerschaft ersucht den Senat , die Eingabe des Bundes deutscher

Militäranwärter , Landesverband Bremen , betreffend Anrechnung von Militärdienstzeit
auf das Besoldnngsdienstalter , der Deputation wegen der Beamtengehalte zur
Prüfung und weiteren Veranlassung zu überweisen .

2 . Gesetz, betreffend die Lotterien und Ausspielungen .
Die Bürgerschaft stimmt der Vorlage des Senats mit der Abänderung , daß

in Z 9 des Gesetzes vor den Worten „ als Mittelsperson mitwirkt " das Wort

„ gewerbsmäßig
" eingeschaltet wird , zu mit dem Ersuchen an den Senat , vor

Ablauf der ersten acht Jahre der Vebtragsdauer der Bürgerschaft Mitteilung darüber

zu machen , ob der Vertrag fortzusetzen oder zu kündigen sei .

3 . Kericht der Kommission wegen der Schule an der Sternstratze und
der neuen gewerblichen Schule .

Unter Aufhebung des Beschlusses vom 1 . Mai 1909 , wonach die Bewilligung
von 2500 auf das Budget der außerordentlichen Ausgaben für 1908 zum
Zwecke baulicher Änderungen in der Schule an der Sternftraße wieder aufgehoben
wurde , beschließt die Bürgerschaft , daß die durch Beschluß vom 6 . Mai 1908 unter
Vorbehalt eingestellten 2500 ^ jetzt unter Aufhebung dieses Vorbehaltes endgültig
einzustellen seien . Sie ersucht den Senat , diesem Beschlusse beizutreten .

Mitteilung des Senats
vom 21 . Mai 1909 .

Regulierung des Kaferkamps .
Die Deputation für Regulierung der Banlinien hat über diesen Gegenstand

einen Bericht übergeben , den der Senat unter Vorbehalt seiner Erklärung der
Bürgerschaft zur Beschlußfassung hierneben zugehen läßt .

Bericht . Anlage.
Die Grundstücke Haferkamp Nr . 1 v , L , I ? und 1 6i sind vom Staat

ganz angekauft worden , weil sie zur Verbreiterung der Straße soweit in Anspruch
genommen werden müssen , daß die von ihnen verbleibenden Restgrundstücke für sich
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